Digitale Geländemodelle - Laserscanning

Das Digitale Geländemodell 5 (DGM5) beschreibt die natürliche Geländeform der Erdoberfläche durch in Lage und Höhe georeferenzierte regelmäßig angeordnete Gitterpunkte mit einer Rasterweite von 10 m. Die Lage wird im Landessystem der Gauß-Krüger-Koordinaten und die Höhe als Normalhöhe, die sich auf die Normalhöhennull-Fläche (NHN) bezieht, angegeben. Seit Ende 2002 steht das DGM5 flächendeckend für die Landesfläche zur Verfügung. Die NN – Höhen haben eine Genauigkeit von +/- 0,5m.

Beispiele für Anwendungsmöglichkeiten:

· bauplanerischen Maßnahmen wie z.B. Trassenplanung 

· Standortplanung von Funkanlagen 
· Simulation und Prognose (Hochwasser, Lärmausbreitung, Umweltverschmutzung)

· Visualisierung der Geländeform (Schummerungs-, Neigungs-, Höhenliniendarstellung sowie Perspektivansicht)

Das DGM5 kann beim zuständigen Vermessungs- und Katasteramt oder beim Landesvermessungsamt gegen eine Gebühr von z.Zt. 30,-- € bezogen werden. 

Weitere Informationen beim Landesvermessungsamt.

Laserscanning

Eine wirtschaftliche Geländeaufnahme zur Erstellung von großflächigen DGM setzt ein luftgestütztes Verfahren voraus. Neben der Photogrammetrie und der Radarmetrie hat sich das relativ junge Laserscanningverfahren behaupten können. Bei diesem Verfahren wird der Boden vom Flugzeug aus gescannt. Dabei werden auch die Abstände von den   Bodenpunkten  zum Flugzeug  gemessen. Das Ergebnis der Scanneraufnahme sind nach Lage und Höhe bestimmte Messpunkte ( 3D – Messpunkte). Da diese Messpunkte aber nicht nur auf der Erdoberfläche sondern auch auf Gebäuden, Baumspitzen usw.  liegen können, geben sie höhenmäßig nicht die Erdoberfläche wieder. Um Aussagen über die Geländestruktur zu erhalten, sind lediglich die Messpunkte der Erdoberfläche von Bedeutung. Sämtliche anderen Störpunkte sind somit aus dem Datensatz zu eliminieren. Dies geschieht programmgesteuert mit Hilfe unterschiedlicher Filterprogramme (siehe Abbildung). Mehr Informationen!!!!
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Beim DGM5 des Landesvermessungsamtes haben die Punkte einen Rasterabstand von 10m. 

